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Gemeinde Friedeburg Friedeburg, den 04.12.2019 
  
 
 
 
zur Sitzung des Rates der Gemeinde Friedeburg am 04.12.2019 
 
 
 
TOP 17:  Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
 

1. Die vor 15-20 Jahren durchgeführte Abdichtung des Kellers der Kindertagesstätte 
„Hollerbusch“ ist aufgrund ihres Alters nicht mehr vollständig funktionsfähig. Um kleinere 
Risse und Salzausblühungen sowie das Ansammeln von Wasser im Keller zu 
verhindern, beschloss der Verwaltungsausschuss die fachgerechte Erneuerung der 
Abdichtung sowie des beschädigten Putzes. Mit den Arbeiten soll die Firma Boelsen 
Bautenschutz aus Großefehn zu einem Angebotspreis von 15.013,97 € beauftragt 
werden. 

  
2. Der Verwaltungsausschuss stimmte der Anschaffung von Tanklöschfahrzeugen (TLF 

3000) für die Feuerwehren Friedeburg und Horsten zu. Nach Durchführung einer 
öffentlichen Ausschreibung und der Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes werden 
Investitionskosten in Höhe von insgesamt 761.411,79 € erwartet (374.179,16 € für 
Friedeburg, 387.232,63 € für Horsten). Von den genannten Gesamtkosten kann ein 
Betrag in Höhe von 75.032,97 € an Vorsteuern geltend gemacht werden. 
 

3. Der Verwaltungsausschuss hat die Annahme von zwei Spendenbeträgen für die 
Kindertagesstätte Etzel genehmigt. Der Altenvormittag Etzel spendete der Kinder-
tagestätte zwei kleine und vier große Bänke für den Außenbereich im Wert von  ca.   
630 €. Darüber hinaus durfte die Kindertagesstätte Etzel sich über einen Betrag in Höhe 
von 600,00 € freuen, welcher ihr von der Interessengemeinschaft Amerika und Rußland 
aus dem Erlös des diesjährigen Fischerstechens gespendet wurde.  
 

4. Um in Reepsholt den Krippenplatzbedarf decken zu können, soll  eine neue Krippen-
gruppe geschaffen und zunächst übergangsweise in Containern untergebracht werden. 
Die Container, welche seinerzeit in Horsten für eine Kindergartengruppe angemietet 
wurden, sollen hierzu weiter gemietet und nach Reepsholt transportiert werden. Die 
Verlängerung sowie der Umzug sind nach Rücksprache mit der zuständigen Firma 
realisierbar und auch der Kirchenkreisverband Ostfriesland Nord, als vorgesehener 
Träger, begrüßt den Vorschlag. Somit beschloss der Verwaltungsausschuss, dass die 
Verwaltung in Absprache mit dem Kirchenkreisverband die notwendigen Schritte zur 
Umsetzung einleitet. 
 

5. Die Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Dose in Form von zwei zusätzlichen 
Straßenlampen zum Zwecke der Schulwegsicherung, wurde vom 
Verwaltungsausschuss beschlossen. Die zusätzliche Beleuchtung wird zum einen im 
Kreuzungsbereich Doser Weg / Langaer Straße und zum anderen am Doser Weg, bei 
der rückwärtigen Zufahrt des Sportplatzes, installiert. 
 

6. Im Rahmen einer Besprechung mit den einzelnen Leitungen der Kindertagesstätten 
wurde die räumliche Idealausstattung für die Kindertagesstätten in Form eines 
Leitsatzes entwickelt. Auf dieser Grundlage wurde für jede Kindertagesstätte ein 
Maßnahmenplan erstellt, welcher einen Überblick über die notwendigen Arbeiten 
enthält. Auf Beschluss des Verwaltungsausschusses wurde die Verwaltung nun 
beauftragt, die sich aus dem jeweiligen Maßnahmenplan ergebenden  Kosten in die 
kommenden  Haushaltsjahre mit aufzunehmen, um den Anforderungen des 
entwickelten Leitsatzes gerecht zu werden. 
 



7. Der Sanierung von zwei Gruppenräumen sowie des Waschraumes des ev.-luth. 
Kindergartens Wiesedermeer hat der Verwaltungsausschuss zugestimmt. Das Gebäude 
des Kindergartens wird sowohl von der Gemeinde Friedeburg als auch von der Stadt 
Wiesmoor finanziert, weshalb die Sanierungskosten geteilt werden. Für den Haushalt 
2020 wurden hierzu von der Gemeinde 30.000 € veranschlagt. 
 

8. Für die Förderperiode 2020 sind der Gemeindeverwaltung 5 Anträge nach den 
Bestimmungen der Vereinsförderrichtlinie zugegangen. Der Verwaltungsausschuss 
beschloss hiernach positiv über Zuschüsse für den TUS Reepsholt (Discogolfkorb 
154,90 €), den KBV Wiesedermeer (Hallenboßelkugeln, 62,20 €), den TuS Horsten/Etzel 
(Spannstufenbarren 750,00 €- Förderhöchstbetrag), den SV Wiesede-Upschört-
Wiesedermeer (20 Turnmatten 750,00 €- Förderhöchstbetrag) und den Schützenverein 
Friedeburg e.V. (Anschaffung Luftgewehr 750,00 €- Förderhöchstbetrag). Darüber 
hinaus wurde dem Schützenverein Friedeburg e.V. gemäß der Richtlinie über die 
Förderung der Vereine, Dorfgemeinschaften und anerkannten Jugendgruppen ab 
01.01.2019 ein jährlicher Zuschuss zu den Betriebskosten in Höhe von 750 € gewährt. 
 

9. Zur Erfüllung  von Unfallverhütungsvorschriften im Zusammenhang mit der geplanten 
Anschaffung von neuen Fahrzeugen (Tanklöschfahrzeug und Löschgruppenfahrzeug) 
sowie um aktuelle Vorgaben der Feuerwehrwehrunfallkasse umzusetzen, hat der 
Verwaltungsausschuss beschlossen beim Feuerwehrhaus Friedeburg den Anbau von 4 
Fahrzeugboxen mit Umkleideräumen und die Anpassung  der Außenanlagen zu planen. 
Für das Bestandsgebäude der Feuerwehr ist ein Nutzungskonzept unter Einbeziehung 
der Rathausplanung zu erstellen.  
 

10. Der Verwaltungsausschuss hat entschieden die Fa. Enercon mit dem Rückbau der 
Windenergieanlage bei der Kläranlage Horsten zu beauftragen. Der Abbau inklusive der 
Entsorgung der Anlagenteile wird gemäß des vorliegenden Angebotes 12.852,00 € 
kosten.   
 

11. Die Straßenunterhaltungsarbeiten sowie Reparaturen am Kanalnetz oder von 
Kabelschäden an der Straßenbeleuchtung in den Ortschaften, werden über einen 
Zeitvertrag in  Form eines Einheitskataloges abgewickelt. Nachdem der aktuelle 
Zeitvertrag mit der Fa. Bohlen & Doyen nun am 31.12.2019 enden wird, wurden diese 
Arbeiten erneut für die nächsten drei Jahre ausgeschrieben. Nach Prüfung der 
Angebote soll  der Vertrag  wiederum mit der Fa. Bohlen & Doyen geschlossen  werden. 
Hierzu erteilte der Verwaltungsausschuss, vorbehaltlich der Genehmigung durch das 
Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Wittmund, seine Zustimmung.  
 

12. Der Verwaltungsausschuss stimmte der Auftragserteilung für die Böschungssicherung 
beim Entwässerungsgraben des Bebauungsplanes „Horster Mitte“ an die Fa. Bohlen & 
Doyen zu. Durch den Einbau von Spundbohlen sollen Böschungsabbrüche verhindert 
und der ordnungsgemäße Ablauf des Wassers gewährleistet werden. Der Angebotspreis 
liegt bei 26.576,98 €. 

 


